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für Ornamentmotive und Blumen- iül-Öj-znä}; _ d.muster.In seineZeit{amdieBlüte Es? T?
Lyons,dasdenTextilstilEuropasbe- i .4
herrscht.AusdemRokokobeginnen iälirylßgitlifolgerichtigdienaturalistischenEle-
mente,wie dieFelsgebilde des Rocaille f; ,
hervorzudrängen und den Naturalis- 1 V

äg";
mus des XIX. Jahrhunderts vorzube- [d
reiten, mit dessen geistvoller Schil- fiÄf 5- km5)
derungder vorliegendeTextband 5,;
schliesst.Dregersieht in ihm nicht i?
wiedieanderendieAuflösung,den i, ÄÜ
künstlerischenNihilismus,sondernden ÄVMQ"ijsiti;SchlusspunktderEntwicklung,wie v:"killihndieKunstschoneinmalinspät- ädlfphjtflhM
römischerZeitkennengelernthat. 514r- 1vQ"äEswarkeineleichteAufgabe, "
den gewaltigenStoffstrengwissen- f], i: äiÜßg
schaftlichin einemBandevon mässi- Ü 1 "IP ß

ß WgemUmfangezubehandeln,zumal F)wvv 5dieinnigeVerbindungzwischender U"kv "fit": iTextilkunstunddenjeweiligenökono- "-7f
mischen Verhältnissen fortwährende 71RücksichtaufdieallgemeinenKultur-
zuständeforderte.Wenn der Ver-
fasserdarinvielleichthieunddazu .weitging,darfihmdarauskeinVor- I__ Hi:
wurfgemachtwerden,weilseinWerk
denAnsprucherhebendarf, dieerste g l
Textilpublikationzu sein, die aus "M?
grossenkunstgeschichtlichenGesichts- l g läuft
punktenheraus gearbeitetist. Die I}?
technischen Erläuterungen sind auf
das äusserste beschränkt und dem
historischen Teile vorangesetzt. Das . i; Q}.
Schwergewicht liegt auf der Dar- s?

Stellungder stilistischenEntwicklungMarmorincrustationderjesuitenkirchezuVenedig-
der MUSlZCT,WGlChG Zusamfnen- AnfangdesXX-Illhjahrhunderts(AusbregernnKünst-bangem3da;91135711-schaften er iener c ue e o gt,
die ja darin reforrnatorisch gewirkt hat. Aber selbst bei der Stilanalyse ist
Dreger genötigt, sich mit Winken, mit kurzen Hinweisen auf die Abbildungen
zu begnügen, die der Leser stets zur Hand haben muss, urn durch eigenes
Studium den knappen, mitunter geradezu aphoristischen Text zu ergänzen.


